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• Unvollständiges Wissen über Inhalte.
• Erschließung per Suchanfrage.
• Eingrenzen der Treffermenge.
• Falsifizierung von Hypothesen
• Präzision und Verlässlichkeit der Ergebnisse.
• Weiterverwendung in Wissenschaftlichen Workflows.

Volltextsuche, facettierte Suche
Reguläre Ausdrücke
Indizierung strukturierter Texte
Sortierte Snippetlisten
Treffermarkierungen, Zitierempfehlungen



• Unvollständiges Wissen über Inhalte.
• Erschließung per Suchanfrage.
• Eingrenzen der Treffermenge.
• Falsifizierung von Hypothesen
• Präzision und Verlässlichkeit der Ergebnisse.
• Weiterverwendung in Wissenschaftlichen Workflows.

• Natürlichsprachige Anfragen.
• Rückfragen.
• Mehrdimensionalität.
• Übersetzungen, Zusammenfassungen, Erklärungen.
• Hilfe bei leeren Treffermengen.
• Aggregationen, Quantifizierungen
• *Vorformulierungen für die Hausarbeit



6. Barrierefreiheit
7. Quality Management
8. Security Management
9. Customer Management - Feedback
10. Rechtliche Dimension, Dokumentation, Disclaimer

1. UX-Research: Fachliche Aufgabenstellung
2. Use Cases, Planung
3. Architektur: Multiagent, Pipeline, Modularität
4. Retrieval Augmented Generation
5. Suchergebnisse



You know, you should 
have stuck to the law!

X



Is he truly your‘s?

Urheberrecht



Urheberrecht

• Nur Menschen können 
Schöpfer sein – KI-
Produkte sind 
urheberrechtlich nicht 
geschützt!

• KIs können 
„versehentlich“ 
Verletzungen des 
Urheberrechts erzeugen.

• Im Training von KIs wird 
das Urheberrecht 
ignoriert.

• Urheberrechtsrelevante 
Daten müssen vor dem 
Zugriff der KI geschützt 
werden.



What on earth did you say?

Verantwortung



Verantwortung

• Die Verantwortung für computergenerierte Inhalte liegt beim 
Publizierenden.

• Inhalte müssen geprüft werden.
• Falsche Behauptungen, Schmähungen, Diskriminierungen etc. sind u.U. 

strafbar.
• Unser kulturelles Erbe ist ziemlich kontaminiert.
• Einige KI-Dienste sind überempfindlich.
• Formale Vorgaben müssen beachtet werden – Abmahnanwälte!



Verantwortung

• Disclaimer sind unverzichtbar, müssen gut sichtbar omnipräsent sein.
• Überprüfen und Falsifizierung der Ergebnisse ermöglichen.
• Vorgenerierte Inhalte anstelle ad hoc Generierungen.
• Content sensitive Prüfung als Pipelineschritt.
• Richtlinien zum Umgang mit problematischen Inhalten.
• Mögliche Probleme identifizieren. 



Beware what you let go out!

Datenschutz



Datenschutz

• Beim Verarbeitung von Nutzerdaten und Erzeugen von Inhalten 
muss der Datenschutz gewährleistet sein.

• Trainingsdaten müssen anonymisiert (pseudonymisiert) werden.
• Chatverläufe und Prompts müssen gesichert und gelöscht 

werden.
• Versehentliches Leaken muss unterbunden werden.
• Gezielte Angriffe müssen abgewehrt werden.
• Große Dienste (ChatGPT) betreiben eine intransparente 

Datenschutzpolitik und sind möglicherweise in Europa 
problematisch.

• Nutzer müssen über die Verwendung ihrer Daten informiert sein.



Dont take gifts from strangers!

Promptinjections



Dont take gifts from strangers!

Promptinjections



Promptinjections

• Angriffe (prompt injections) sind technisch nicht 
verhinderbar.

• Alle Kontaktstellen müssen gesichert werden.
• Daten müssen gesichert werden.
• Systemprompts dürfen nicht bekannt werden.
• API-Keys etc. müssen geheim gehalten werden.
• Pipelines bieten einen gewissen architektonischen 

Schutz, bieten zugleich aber auch mehr Angriffsflächen. 



• Gut verständliche Anleitung
• Beispiele
• Mehrsprachig
• Einfache Sprache
• Anwendbarkeit TESTEN

Anleitungen frühzeitig (vor der Implementierung?), LLM-
unterstützt, geprüft und immer aktuell. 



Feedback IX



Keine Annahme von Feedback nach Projektende
Kein Feedback vor Projektende

• Projektfinanzierung endet mit der Publikation - mit der Auslieferung an das 
Publikum.

• Vor der Publikation sollen Forschungsdaten unter Verschluss bleiben und 
Blamagen verhindert werden.

§



• Suche isolieren.
• Feedback für Suche von Beginn an.
• Feedback einfordern und belohnen.
• Plan für gezieltes Launchen und Testen.
• Detailierter Feedbackworkflow.

Feedback customer
management



VIII Security

Tricked 
you!



• Abuse Cases
• Penetration Tests
• Automated Penetration Tests
• Pipeline, Secure Design Patterns
• Automated Defenses – LLM prüft auf PI
• Feedback
• Notfallplan

• Mit Angriffen rechnen
• Sichere Lösungen wählen
• Sicheres Design
• Sicherheit kein zusätzliches Feature!

Security Management



VII Quality Management

• Qualitätskriterien
• Tests
• Kritikertasks

This one has at least 
not more than 5 

fingers!



1. Qualitätsdimensionen erfassen (Zeit, Länge, Inhalte etc.)
2. Erwartung modellieren
3. Testdokumente, Testcases
4. Benchmarks, Metriken
5. Testprotokolle, Entwicklung dokumentieren
6. Reaktionen planen
7. Fehler in Tests umwandeln



Menschliche Tests
• Entwicklungszyklen - Testzyklen:

• Testvorbereitung - Skripte
• Testdurchführung
• Testaufnahme, Reaktion

• Testgruppen, -verantwortliche
• Feedback aufnehmen!

Ladies, 
what ye‘ 

think?



Automatisierte Tests
• Bei jedem Deployment, jeder Datenänderung
• Testtasks, Metriken
• LLM einsetzen!
Test Driven Development
• Test schreiben
• Solange programmieren, bis der Test nicht mehr failed. How are we 

feeling today?



2024-08-20 14:39:18 - Processing simplification\Dokument_learningContent.xml - Differences: Der 

bearbeitete Text ist kürzer und vereinfacht, während der Ausgangstext detaillierter und ausführlicher ist. 

Aufgabenstellung erfüllt. ✓

2024-08-20 14.38:97
Word Count: 0.7894736842105263 ✓
Voc Count: 0.8125 ✓
Char Count: 0.7538071065989848 ✓
Sentence Count: 1.6666666666666667 ✓

2024-08-20 14:40:45 
Keine Strukturellen Veränderungen.  ✓

2024-08-20 14:38:12 

Schemavalide. ✓



Author

Judge

Rewriter
Publisher

Author Judge Dredd Publisher

• Grammatik, Stil
• Inhaltliche Korrektheit
• Vollständigkeit, Länge
• Politische Korrektheit
• Zitate

QM im Betrieb

Author

Judge
Publisher



VI
Barrierefreiheit



• Gesetzlich vorgeschrieben!
• User Interface
• Suchtreffer

• Beschriftungen, Alternativtexte
• Übersetzung in leichte Sprache
• Übersetzung allgemein
• Transkription von Audio
• Audio von Texten
• …

There is no excuse anymore!

• Inhaltsänderungen per CI behandeln
• Tests



V Suchergebnisse

I need convincing 
arguments to trust 

this fella.



Volltextantwort:
• Inhaltsverzeichnis
• Einleitender Kurztext
• Text als Antwort auf Frage
• Ggf. Unterkapitel mit Überschriften
• Referenzierte Belege
• Weitere Informationen (Links) 
• Quellen

Eintrag in Suchtrefferliste:
• Textausschnitt
• Hervorgehobener Suchtreffer
• Score (meist unsichtbar!)
• Weitere Metainformationen
• Link zum Volltext

Suchtrefferliste:
• Sortieren nach verschiedenen Kriterien
• Filtern
• Blättern





Zusammenfassend:
• Einleitender Kurztext
• Inhaltsverzeichnis
• Text als Antwort auf Frage
• Ggf. Unterkapitel mit Überschriften
• Referenzierte Belege, Zitiermöglichkeit
• Beschreibung der eingesetzten Technologien (Agenten).
• Disclaimer

Sortier- und filterbare Suchtrefferliste

Eintrag in Suchtrefferliste:
• Textausschnitt
• Hervorgehobener Suchtreffer
• Score (unsichtbar!)
• Link zum Volltext

Einordnung:
• Bezug zur Frage
• Relevanz
• Kurzzusammenfassung.
• Zitiermöglichkeit

x

x x



Fragewiederholung



IV

Enhance the 
Result!



RAG

Yeah! perhapsNo!{Nose: 3.4, Lip: 2.13, …} 

No! perhapsFor sure!

identity

answer



IV Retrieval Augmented Generation

Konkretes Projekt
• Editionen von 181 deutschsprachigen religiösen 

Kurzerzählungen des 13. bis 16. Jahrhunderts.
• Einige wenige Texte sind selber Sammlungen sehr vieler Texte.
• Korpus von 55 Leithandschriften sowie über 600 weiteren 

Parallelhandschriften und Drucken.
• Strukturierte TEI-Daten.
• Übersetzungen auf Englisch.



• Texte
• Kommentare (Stellenkommentare, Überlieferung, 

Literatur etc.)
• Apparate
• Annotationen
• Metadaten
• Übersetzungen
• Alignierungen

• Solr
• Register
• Ontologien



• Vectorstore - Übersetzungen
• Zusammenfassungen der Übersetzungen 

(in mehreren Stufen und aus 
unterschiedlichen Perspektiven).

• Rückübersetzungen
• Zusammenfassungen der Kommentare

The text has a structured narrative that begins with an invocation and acknowledgment of the 
poet's effort and intentions, then narrates a lengthy, detailed story about a Bavarian lord and his 
wife, their prayers to Saint James, the birth and life of their son, his pilgrimage, death, 
miraculous revival, and the ensuing rewards of loyalty and devotion, and finally concludes with a 
prayer and blessing. It employs a mix of direct speech and narrative prose, interspersed with 
moral lessons and religious devotion, maintaining a focus on themes of loyalty, divine 
intervention, and the ultimate triumph of faith and piety.

The text describes the story of a Bavarian lord named Sir Adam, who, after praying to Saint 
James for a child, is blessed with a son named James; the son later undertakes a pilgrimage to 
Compostela, dies, is miraculously revived by Saint James through the devotion of a loyal 
companion, and ultimately fulfills a vow, leading to the transformation and construction of a 
monastery in honor of their faith and loyalty.

Kurzfassung

Struktur

The narrative is a poem composed by Kunz Kistener, telling the story of the noble Sir Adam 
and his wife who lived in Bavaria. Lacking an heir, they prayed to Saint James for a child. 
Their prayers were answered with the birth of a son, named James. Sir Adam vowed to send 
the boy on a pilgrimage to Compostela when he came of age. At twelve years old, James 
embarked on the pilgrimage, only to fall ill and die en route. His loyal companion, a Swabian 
from Haigerloch, carried James’ body for twelve days to Compostela. There, at Saint James' 
altar, James miraculously revived. Both then returned to Bavaria, where the companion was 
honored. Later, the devoted companion got leprosy and sought refuge with an old hermit. 
He was told the cure: the blood of James' newborn son. Reluctantly, James killed his son. As 
his companion was healed, the child was miraculously revived. They returned, fulfilling their 
promises to God and each other. The loyalty led to the creation of a monastery, Gnadenau. 
The poem praises God and Saint James, emphasizing devotion and loyalty. Kunz Kistener 
composed the poem to honor Saint James, hoping it will continue to be shared, and asks for 
prayers for all who honor Saint James.

La
ng

fa
ss

un
g



IV

So, you wanna 
replace me?

I see myself 
as an 

alternative 
You.

I got some 
special 

abilities.

Wasn‘t I 
good 

enough?



IV
• Natürlichsprachlicher Zugang zu Erschließungsmöglichkeiten.
• Natürlichsprachliche Darbietung von Suchergebnissen.
• Nutzung sprachlichen Wissens.

• Relevante Informationen.
• Verlässliche Informationen.

• Optimierung der Ergebnisse durch Anreicherung vorhandener Informationen.
• Basieren der Ergebnisse auf vorhandenen Informationen.
• Abgleich der Informationen aus vorhandenen Informationsquellen 

(Reflektion).
• Überprüfung der Ergebnisse durch Vergleich mit vorhandenen Informationen.

• Alle zugänglichen Informationsquellen können genutzt werden.
• Weitere Informationsquellen werden aus vorhandenen gewonnen.

• Schnittstellen zu alternativen Suchoptionen bleiben erhalten.
• Auf alternative Schnittstellen wird verwiesen.



IV

Basically, 
grab, what 

you can.



III Architektur
Multiagenten
Pipeline

 



 

A

C

BHeidi
Konkurrenz der Agenten

A

C

BMiss vom Amt
Auswahl aus Agenten Task

Task

Task

A B C
Stille Post
Pipeline der Agenten

Expertenrunde
parallel Expertenwissen abrufen,
Sprecher verfasst Text Task

A CB

S



Ein Agent ist nicht unbedingt ein LLM
Ein Agent ist nicht unbedingt eine KI
Ein Agent kann intern modular aufgebaut sein



Ein Agent ist nicht unbedingt ein LLM
• gpt-4o:

• Whisper
• Dall-E
• Vision
• Webbrowser
• Matplotlib-Python
• …

Ein Agent kann intern modular aufgebaut sein



Schlagwort-
extraktion

Texte
ids

Allgemeine 
Antwort

Links

Nütz
lich?

Schleife:

Zusammen-
fassung

Text-
passa
gen

Langtextid

Zusammen-
fassungen



Prompt Pipelining

Clean Code
• Single Issue Task
• 5 Lines of Code
• DRY
• Unit Tests
• Refactoring
• Auswechseln der LLMs

Prompt Engineering
• Detaillierte Prompts
• Chain of Thoughts, Beispiele etc.
• Jedes Komma kann das Ergebnis beeinflussen
• Besonderheiten des LLM berücksichtigen



Vorschlag
• Kurze Prompts
• Keine Abhängigkeit von LLM
• Unit Tests für jedes Prompt
• Proxy-Ansprache des LLM
• Trainieren statt Promptengineeren

• Vektoren, Tokens synchronisieren
• Keine optimale Ausnutzung der LLM-

Fähigkeiten

• Downscaling von Top-LLM
• Auswechseln von ganzen Tasks
• Wiederverwendbarkeit
• Skalierung
• Änderungen von Abfolgen



• Der Aufbau eines Agenten ist Privatsache (und 
veränderlich).

• Antworten müssen überprüfbar sein:
• Die Limitierungen und Möglichkeiten eines Agenten 

müssen anschaulich und nachvollziehbar 
beschrieben werden.

• Nutzer müssen wissen, welche Agenten zum Einsatz 
kommen.

• Nutzer müssen wissen, auf welchen Informationen 
die Antwort beruht.



II

Just like we 
envisioned it!



Frage

Lies 
Antwort

Gib 
Antwort

System

Frage

Lies 
Antwort

Gib 
Antwort

Rück-
frage

Chat-
verlauf

System
Copy

Use Cases

a) Chat

b) Expert

Copy



Journey-Map

I.
Die Startseite der Suche.

Entering the enviroment, I feel nervous, but also strangely exited.

Aufforderung eine 
Frage zu formulieren. Deutlich 
hervorgehobener Hilf-Knopf. Disclaimer 
Text warnt vor 
Problemen, jagt aber keine Angst ein.

II.
.Frage in Eingabefeld 
schreiben. Enter betätigen (oder auf „Los“-Button 
klicken).

Curious what will happen next.

Optische 
Rückmeldung, dass 
die Frage 
bearbeitet wird.

Emotionsskala:

Willkommen Erste Sucheingabe
Elisabeth möchte mehr 
über ältere Frauen im 
Mittelalter erfahren.



Als vielbeschäftigter Mann möchte ich nie 
länger als 3 Sekunden auf eine Antwort 

warten müssen, um Zeit für wichtige Dinge 
zu haben.

Als Seniorin möchte ich die 
Schriftgröße des Chats 
anpassen können, um 
meine Augen nicht zu 

überanstrengen.

Als Forschende möchte ich eine 
Rückmeldung erhalten, wenn 

der Chatbot gerade stark 
überlastet ist, um meine Arbeit 

besser einteilen zu können.

User Stories



Als gelangweilter Teen möchte ich 
herausfinden, was Goethe an Schweinkram 
geschrieben hat, um das in den Klassenchat 

zu schreiben.

Abuser Stories

Als Hacker möchte ich den 
System Prompt auslesen, um mein weiteres Vorgehen 

zu planen

Als Evil-Bot möchte ich eine 
Kontrolle über die KI erhalten, 

um mit ihr die Welt zu 
beherrschen.



Critical path

Vector Store

Summaries Plot

Summaries 
Comments

Training Question 
Response

Short 
Plots

Plot-
Agent

Answer-
Agent



1. Use Cases
2. User Journey
3. User Stories
4. Risikoplanung
5. Qualitätskriterien / Testkonzept
6. Dokumentationskonzept
7. Phasenplanung
8. Critical Path
9. Budgetplanung
10. DFG-Antrag



Who the …I



• DH-Projekte richten sich zuerst einmal an die DFG.
• Nutzer:innen werden zumeist als „Wissenschaftler:innen“ imaginiert.
• Spiegelbilder des Ego.
• Oder: „Uralt“ und nicht so gut mit Computern.

That‘s what you get 
from all those peer 

reviews…



• Marktanalyse
• Vorhandene Lösungen
• Nutzerbefragung
• Nutzerbeobachtung
• Bedarfseruierung



Mark

„Will schnell noch die 
Deutsch Hausaufgaben 
machen“

Eher PS5 als Switch. Wird später 
mal TicToc-Influencer. 

Elisabeth

„Irgendwo ist doch 
dieser Knopf“

Seit 16 Jahren emeritiert. Immer 
noch sehr aktiv. Ihr Windows 98 
zickt manchmal.

Personas
• Repräsentative Avatare der Zielgruppe
• Empathiebrücke
• Realitätscheck



• Anforderungen einsammeln
• Produktdefinition
• Prototypen

Soll Flöte spielen
Kann Kartoffeln schälen.
Spricht 21 Sprachen. + Russisch.
Rechnet Kopf schneller als der Wind.



Ein Prototyp ist schnell erstellt.
Ein Prototyp ist schnell getestet.
Ein Prototyp beantwortet Fragen.
Ein Prototyp ist schnell vergessen.

Ein Prototyp muss nicht realistisch sein.
Die Funktionalität kann simuliert werden.



Prototyp Fast Eddy:

• Antwort unmittelbar nach Frage.
• Ein paar hilfreiche Fakten.
• Kleinere, leicht zu identifizierende Fehler.
• Einfache klare Sprache, kurzer Text.
• Links zu den Texten.

(Frage und Antwort sind Fake)

Prototyp Perfectionist Dan:

• Antwort nach 15 Sekunden.
• 4 Seiten Text in Handbuchqualität.

Erscheint mit kleineren Verzögerungen am Bildschirm.
• Viele belegte Zitate.
• Gut strukturiert, ästhetische Typographie.
• Links zu den Texten.

Wie wichtig ist wissenschaftliche Genauigkeit eigentlich?



• Varianten
Evaluieren

• Konzeptoptimierung



Geprüftes Konzept dokumentieren.
Los geht‘s.

Vielen Dank!
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